Vorname: ____________________ 	Name: _______________________
Klasse: ______ 	Datum : ______________________	gk10_K6_ Leseverstehen
« Wo blieben die gestohlenen Uhren? »





Punkte (Total): _______/ 14 (=61%) / 23         		   Note: 

1. Lies die Geschichte und die Aussagen. Sind sie richtig oder falsch? 
Kreuze an und korrigiere die falschen Aussagen. 
	
	Richtig
	Falsch
	Korrektur

	1.Flückiger fährt allein mit seinem Wagen. 
	
	
	

	2.Lola ist voll Energie, wenn sie die Tür öffnet.
	
	
	

	3.Lola hat viel Zeit für die Polizei.
	
	
	


	4.Kühn hat einen Raubüberfall gemacht.
	
	
	

	5.Lola bleibt ruhig mit der Polizei.
	
	
	

	6.Lola war am Dienstagabend im Nachtklub.
	
	
	

	7.Lola hat einen Fehler gemacht.
	
	
	



														/ 4 / 7
2. Ordne die Sätze von 1-10
	3	Lola ist sehr böse und sie sagt, dass sie diesen Mann nicht kennt.
	7			Der Assistent fragt, was Lola am Dienstagabend gemacht hat.
	______		Der Kriminalinspektor und sein Assistent suchen das Haus von Lola.
	______		Lola sagt, dass sie wie jeden Abend im Nachtklub war.
	______		Fräulein Lola öffnet die Tür im Morgenrock.
	9			Der Inspektor gibt Lola ein Papier.
	______		Kühn hat Lola Uhren von seinem letzten Diesbtahl gegeben.
	______		Lola sagt wieviel die Uhr kostete.
	______		Jetzt kann die Polizei Lola verhaften.
	4			Der gesuchte Mann heisst Kühn.						/ 2 / 3

3.	Antworte kurz auf die Fragen.
1)	Wie heissen die Polizisten?
	________________________________________________________________________
2)	Was trägt Lola an ihrem Arm? 
	________________________________________________________________________
3)	Wann passiert diese Geschichte?
	________________________________________________________________________
4)	Wo wohnt Lola (wie heisst es)?
	________________________________________________________________________
5)	Wen sucht die Polizei? Wie heisst diese Person?
	________________________________________________________________________
6)	Was ist der Beruf von Lola?
	________________________________________________________________________
														/ 4 / 6
4.	In welcher Zeile findest du die Information. Notiere die Zeile/n.
Das Wetter ist schlecht. 	_________
Lola hat ihre Uhr im Supermarkt gekauft.	_________	
Der Assistent denkt, dass Lola noch im Bett liegt.	_________
Lola lebt allein zu Hause.	_________
Die Marke vom Auto des Inspektors	_________
Der Inspektor denkt: «Toll, ich kann sie jetzt verhaften».	_________
														/ 3 / 6

5. « Du hast einen Fehler gemacht», sagte Flückiger. Welchen Fehler hat Lola gemacht? Warum ist sie verdächtig? Erklär es.

_________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________
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Description générée automatiquement][image: Une image contenant texte, posant, pierre

Description générée automatiquement]Lola nahm das Blatt, las es, liess sich auf einen Stuhl fallen. Sie sagte ganz leise: « Was, ein Haftbefehl* ? »

* der Haftbefehl = le mandat d’arrestation
Eine Person mit kleinen Augen noch und im Morgenrock öffnete.























































LÖSUNGENgk10_K6_ Leseverstehen
« Wo blieben die geraubten Uhren? »





Punkte (Total): ______/ 23         				   Note: __________
1. Lies die Geschichte und die Aussagen. Sind sie richtig oder falsch? 
Kreuze an und korrigiere die falschen Aussagen. 
	
	Richtig
	Falsch
	Korrektur

	1.Flückiger fährt allein mit seinem Wagen. 
	
	X
	Er ist mit Franzen, sein Assistent. 

	2.Lola ist fit, wenn sie die Tür öffnet.
	
	X
	Sie ist müde (noch im Morgenrock)

	3.Lola hat viel Zeit für die Polizei.
	
	X
	Sie sagt, dass sie bald zur Arbeit muss und sie möchte keine Zeit mit ihnen verlieren.

	4.Kühn hat einen Raubüberfall gemacht.
	X
	
	

	5.Lola bleibt ruhig mit der Polizei.
	
	X
	Sie ist nervös / böse / wütend. / Sie explodiert.

	6.Lola war am Dienstagabend im Nachtklub.
	X
	
	

	7. Lola hat einen Fehler gemacht.
	X
	
	


														/ 7
2. Ordne die Sätze von 1-10.
	___3___	Lola ist sehr böse und sie sagt, dass sie diesen Mann nicht kennt.
	___7___		Der Assistent fragt, was Lola am Dienstagabend gemacht hat.
	___1___		Der Kriminalinspektor und sein Assistent suchen das Haus von Lola.
	___8___		Lola sagt, dass sie wie jeden Abend im Nachtklub war.
	___2___		Fräulein Lola öffnet die Tür im Morgenrock.
	___9___		Der Inspektor gibt Lola ein Papier.
	___5___		Kühn hat Lola Uhren von seinem letzten Raubüberfall gegeben.
	___6___		Lola sagt wieviel die Uhr kostete.
	__10___		Jetzt kann die Polizei Lola verhaften.
	___4___		Der gesuchte Mann heisst Kühn.
														/ 3

3.	Antworte kurz auf die Fragen.
1)	Wie heissen die Polizisten?
	Sie heissen Flückiger und Franzen
2)	Was trägt Lola an ihrem Arm?
	Sie trägt eine hübsche Uhr.
3)	Wann passiert diese Geschichte?
	Sie passiert am späten Vormittag (evt. Dienstagabend).
4)	Wo wohnt Lola (wie heisst es)?
	Sie wohnt in Meggen.
5)	Die Polizei sucht jemanden, wie heisst diese Person?
	Die Polizei sucht Robby Kühn.
6)	Was ist der Beruf von Lola?
	Sie ist Sängerin in einem Nachtklub.
														/ 6
4.	In welcher Zeile findest du die Information. Notiere die Zeile.
Das Wetter ist schlecht. 	2
Lola hat ihre Uhr im Supermarkt gekauft.	25
Der Assistent denkt, dass Lola noch im Bett liegt.	5
Lola lebt allein zu Hause.	13-14
Die Marke vom Auto des Inspektors	2
Der Inspektor denkt: «Toll, ich kann sie jetzt verhaften».	34
														/ 6

5. « Du hast einen Fehler gemacht», sagte Flückiger. Was hat Lola falsch gemacht? Warum ist sie verdächtig? Erkläre es. 

Lola sagt, dass sie Kühn nicht kennt, aber sie hat seinen Vornamen gesagt (Z.75) ! Das heisst / beweist / spricht dafür / bedeutet, dass sie Kühn kennt!

														/ 1






[image: ]
Gk10_K6_LV_Lernziele
Leseverstehen am _____________________

Der Schüler ist fähig : 
· eine längere Geschichte im Präteritum zu verstehen. 
· eine Detektiv-Geschichte zu verstehen
· Vermutungen zu äussern und zu begründen
Er kennt: 
· den Wortschatz des Kapitels 6 und die W-Wörter
· den typischen Wortschatz für eine Detektiv-Geschichte
· das Präteritum von «haben», «sein» und von den Modalverben (wollen, können, dürfen, müssen, sollen)
· die Lesestrategien
· die W-Fragen
· die Verwendung und Bedeutung von «welch-»
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Es war am spaten Vormittag. Es gab schwere Wolken Uber den Bergen und die SeestraRe von
Luzern nach Meggen war total nass. Kriminalinspektor Flickiger fuhr mit seinem alten Opel
etwas langsamer: « Hier nach diesen Hausern muss es sein. Da geht eine kleine StraBe nach
links. »

«Ich bin sicher, dass das Fraulein noch schléft », sagte Franzen, sein Assistent. « Diese
Nachtvogel schlafen doch bis Mittag. »

Einige Minuten spéater standen die zwei Polizisten vor der Tiir und klingelten. Eine Person mit
kleinen Augen noch und im Morgenrock 6ffnete.

« Fraulein Lola? Durfen wir eintreten, bitte? », fragte Franzen. « Wir sind von der Polizei. »

« Was wollen Sie denn von mir? », sagte sie mide.

« Wir brauchen lhre Hilfe », antwortet Fliickiger. « Wir suchen einen von lhren Freunden. »
Jetzt wurde Lola richtig bése: « Meine Herren, ich muss bald zur Arbeit und will keine Zeit mit
lhnen verlieren. Ich bin ganz allein hier: Sehen Sie doch, kein Mensch, keine Mannerkleider,
nichts, na also! Was wollen Sie? »

« Langsam, langsam, Sie haben sicher ein wenig Zeit fiir uns. Sie wollen doch nicht schon heute
frih in Ihrem Nachtklub singen? Oder machen Sie das jetzt im Morgenrock, fur die Stiihle
vielleicht? Immer mit der Ruhe, mein Fraulein, nur nicht nervés werden! Wo ist Ihr Freund
Kuhn? »

« Ich habe schon gesagt, ich habe keine Zeit zu verlieren. Und von... wie haben Sie gesagt?...
Kahn habe ich noch nie etwas gehért. » « Kiihn, der Mann heif3t Kithn », korrigierte Fliickiger.
« Wir haben gehort, dass Sie ihn sehr kennen. Stimmt, oder? Und er hat lhnen doch einige
teure Uhren gegeben, von seinem letzten Diebstahl. Oder stimmt das nicht? »

« Das ist doch unglaublich! Ich will mit Ihrem Chef sprechen! », explodierte Lola. Flickiger
schaute interessiert nach Lolas Arm. « Was haben Sie denn da fiir eine hiibsche Uhr? »

« Ich sage lhnen, ich habe sie gekauft. Vierzig Franken habe ich daftir im Supermarkt bezahit.
Sie kommt aus Singapur, nicht von einem Diebstahl. »

Dann meldete sich Franzen: « So, so, die Uhr ist aus Singapur.. Was haben Sie am
Dienstagabend gemacht?

« Ich war naturlich im Nachtklub, wie jeden Abend. »

« Mit Kiihn? », fragte Fliickiger schnell. Jetzt war die Sangerin wirklich wiitend: « Ich sage es
lhnen zum letzten Mal: Ihren Robby Kiihn kenne ich nicht, ich habe ihn nie gesehen. Gibt es
den Mann tiberhaupt? Und mit dem Uhrendiebstahl habe ich sowieso nichts zu tun. Sind Sie
jetzt zufrieden? »

«Ja mein Fraulein, jetzt bin ich froh. Lesen Sie bitte dieses Papier da! »

Lola nahm das Blatt, las es, und lieR sich auf einen Stuhl fallen. Sie sagte ganz leise: « Was? ein
Haftbefehl? »

Fltickiger sah wirklich zufrieden aus. Er ziindete eine Zigarette an, nahm sich viel Zeit und sagte
endlich: « Ja, Lola, ein Haftbefehl. Steh auf und komm mit. Du hast namlich einen Fehler
gemacht. »
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